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•	Motivation Ihrer Mitarbeiter 100 
% der Zeit bei Lärm Gehörschutz 
zu tragen.

•	Erfahrung der COTRAL-Präven-
tionstechniker, um Sie bei der 
Übermittlung der wichtigen 
Botschaften an Ihre Mitarbeiter 
zu unterstützen.

•	Anschauliche, interessante Unter-
lagen, einfach zu benutzen.

•	Durchführung einer Präventions-
kampagne.

•	Berücksichtigung der Gesetzge-
bung zum Thema Lärm.

•	Große Auswahl an  Schulungs- und 
Sensibilisierungsunterlagen.

Unterweisungsunterlagen für die 
Unterstützung Ihrer Lärmkampagnen
(Lärmschutzunterweisungspaket 1 für Sicherheitsfachkräfte für 25 Mitarbeiter)

Jede Person nimmt dieselbe Nachricht auf unterschiedliche Art auf. Manche 
Personen können Nachrichten leichter “visuell” (Sehen) aufnehmen andere eher  
“auditiv” (Hören). Damit Ihre Mitarbeiter, die vermittelten Botschaften registrieren, 
ist  es daher wichtig, dies auf verschiedenen Wegen zu tun.

Inhalt des Pakets
•	4 Sensibilisierungsplakate
•	25 Broschüren „Lärm am Arbeitsplatz”
•	1 Hörtest

Ziele
In den in diesem Paket enthaltenen Unterlagen, 
wird vor allem auf die Aspekte die während der 
Ohrabdrucknahme angesprochen   werden, 
eingegangen, um die Mitarbeiter zu einem 
verantwortungsbewussten Trageverhalten 
des Gehörschutzes zu motivieren.

Was Sie schätzen 
werden
AUDITOOLS: die kostenlose 
Unterstützung beim Management des 
Lärmrisikos in Ihrem Unternehmen

Umsetzung
•	Sensibilisieren Sie Ihre Mitarbeiter, 
indem Sie Plakate in den lauten Werk-
stätten, Gängen usw. aufhängen.

•	Verteilen Sie  Unterlagen für die Lärm-
schutzunterweisungen.

•	Sensibilisieren Sie Ihre Mitarbeiter 
für Hörverluste mithilfe des Hörtests 
von COTRAL.
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entscheidende 
Vorteile
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Sensibilisierungsplakate
2 verschiedene Plakate, die Sie in 
unterschiedlichen Bereichen, zum 
Beispiel in den lauten Werkstätten und 
in den Gängen, des Unternehmens 
aufhängen können, damit Ihre 
Mitarbeiter immer mit dem Thema 
„Lärm” konfrontiert werden.

Format 40 cm x 60 cm

 

Lärmbroschüre „Lärm am Arbeitsplatz”
Leicht verständliche, anschauliche Beschreibung des Hörorganes und der 
Auswirkungen von Lärm auf das Gehör, aber auch auf den ganzen Organismus. 
Ihre Mitarbeiter können diese Broschüre mit nach Hause nehmen und sich 
somit auch nach dem Workshop mit den Risiken von Lärm auseinandersetzen.

Format 10 cm x 21 cm - 16 Seiten

Hörtest
Ein interaktiver Hörtest, mit dem schnell und einfach das Hörvermögen der

Personen, die Lärm ausgesetzt sind, getestet werden kann.

Wenn eine oder mehrere Frequenzen nicht korrekt wahrgenommen werden, wird 
empfohlen einen Spezialisten aufzusuchen.

Format 10 cm x 21 cm

1

Ref. PAFF0417A Ref. PAFF0418A

2

3

Unterlagen

Gesetzgebung
Laut Artikel 11 der Lärm- und Vibrations-
Arbeitsschutzverordnung hat der 
Arbeitgeber sicherzustellen, dass die 
Beschäftigten, die einem Lärmpegel
von 80 dB(A) oder mehr ausgesetzt sind, 
eine Unterweisung erhalten, die Aufschluss 
über die mit der Exposition verbundenen 
Gesundheitsgefährdungen gibt. 
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